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Was ist gesellschaftlicher 
Zusammenhalt?
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Die Qualität des gemeinschaftlichen 

Miteinanders in einem 

territorial abgegrenzten Gemeinwesen.

Der gesellschaftliche Zusammenhalt in Baden-Württemberg ist 
seit 2019 deutlich gesunken

 Der Gesamtindex für 
Zusammenhalt kann Werte von 
0 – 100 Punkten annehmen

 In der Vergangenheit wies der 
Gesamtindex eine hohe Stabi-
lität auf. Zwischen 2019 und 
2021/22 fällt der Gesamtindex 
hingegen um 10 Punkte von 64 
auf 54 Punkte 

 Deutliche Rückgänge finden sich 
in acht der insgesamt neun 
Dimensionen 
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Die subjektive Wahrnehmung des Zusammenhalts trübt sich in 
Baden-Württemberg im Zeitverlauf ein
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 Mehr Menschen haben den Eindruck, der Zusammenhalt in Deutschland sei gefährdet

 Erstmals bewertet nur eine Minderheit den Zusammenhalt in der Wohngegend positiv

Nicht alle Bevölkerungsgruppen erleben das gleiche Ausmaß an 
gesellschaftlichem Zusammenhalt
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Gruppen, die den 
Zusammen-halt als 
schwächer erleben 

Frauen

Menschen mit 
geringer 
formaler 
Bildung

Arme

Nicht-
Erwerbs-tätige

Allein-
erziehende

Chronisch 
Kranke

Menschen mit
Migrations-
hinter-grund

45 bis 65-
jährige

Vor allem aber 
Menschen, die das 
Gefühl haben, die 
Politik habe in der 
Pandemie nicht 

genug für sie getan
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Beispielindikatoren:

Hohes Potential für den Glauben an Verschwörungstheorien in der 
Bevölkerung
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2020

Regierung verschleiert Wahrheit

(stimmt völlig/stimmt ziemlich)
42,4 %

Politiker geben keine Auskunft über wahren Motive

(stimmt völlig/stimmt ziemlich)
53,7 %

Ereignisse oft Ergebnis geheimer Aktivitäten

(stimmt völlig/stimmt ziemlich)
26,6 %

Geheime Organisation haben Einfluss auf politische Entscheidungen 

(stimmt völlig/stimmt ziemlich)
32,1 %

Jüngere haben die Zeit der Corona-Pandemie als belastender erlebt
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Streit in der Familie

Streit im Freundeskreis

Nervöser und ängstlicher

Müde und erschöpft

Reizbarer

Konzentrationsschwierigkeiten

Schwierigkeiten Entscheidungen zu treffen

Unwohlsein bei Kommunikation mit anderen

Unter den Maßnahmen gelitten

16-24 Jahre

25 Jahre und älter
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Allgemeine Lebenssituation von Jugendlichen wird ambivalent bewertet

Über 80 Prozent beurteilen den eigenen Wohnort als guten Ort für Jugendliche um dort 
aufzuwachsen.

Jedoch sind nur jeweils rund 1/3 der Befragten der Meinung, es gäbe bei ihnen vor Ort 
ausreichende Unterstützungsangebote, Freizeitangebote, Ansprechpersonen oder 
Plätze um sich zu treffen für Jugendliche. 

Jugendliche blicken teilweise positiver auf die allgemeine Situation. 

Etwa 65 Prozent der Jugendlichen im Vergleich zu 56 Prozent aller Befragten sind der 
Meinung, die Bedürfnisse von Jugendlichen in der Pandemie nicht hinreichend 

berücksichtigt wurden.

Rund 40 Prozent glauben, dass sich die Situation für Jugendliche der Coronapandemie 
verschlechtert haben.  
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Unsere Handlungsempfehlungen

 Vulnerable Gruppe unterstützen

 Mehr Dialog & weniger falsche Balance: Verschwörungserzählungen und 
Desinformationen konsequent bekämpfen

 Klarere und verlässlichere (politische) Kommunikation

 Neustart für das soziale Leben: Feste, Veranstaltungen, Vereinsleben (finanziell) 
ermöglichen Unterstützung für (neue Formen des) Engagements

 Mehr Aufmerksamkeit für Jugendliche

 insbesondere in kleineren und mittleren Städten

 Gezielte Bekämpfung psychoemotionaler
Belastungen durch die Pandemie

 Bessere Möglichkeiten der Teilhabe und Mitgestaltung
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